
1. Bezeichnung des Objektes

1.1 heute: Mühle zu Penna

1.2 früher: Mühle zu Penna

1.3 Kartierungsnummer: K 1/6

2. Lage

2.1 Rochlitz OT Penna

2.2

2.3 Gewässer: Zwickauer Mulde

3. Eigentümer/ Besitzer, heute:
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Mühle zu Penna

Die Pennaer Mühle entstand erst im 18. Jh. und war Rochlitzer Ratslehn, vorher war sie
nie genannt worden.
Die Mühle befand sich auf dem Grund und Boden von Joh. Gottlieb Güther (lt. Handels-
buch des Rochtlitzer Rats). Eigentümer war die Gemeinde.

1725 kaufte sie Johann Paul Zöbsch (Zschäbitz) für 450 Gulden, darauf lagen
4 gangbare Steuerschocke, zu jedem Quatember1 Groschen ans Amt
und jährlich 2 fl. Erbzins

Die Rechte des Müllers waren:
- am Angerberg zu grasen
- den Heidenberg bis Michaelis mit zu nutzen
- der Dorfhirt trieb für den Müller 1 Kuh, 1 Ziege und 4 Schweine für

jährlich 5 fl. auf die Weide, das Geld ging an die Gemeinde
- 4 Bauern des Dorfes gaben ihre Zustimmung, dass der Müller auf

ihrem Grund und Boden einen Wehrteich erblich anlegte und eine
jährliche Entschädigung von 12 Groschen zu entrichten hatte

Johann Paul Zschäbitz verunglückte durch einen „fallenden Mühlstein" und konnte
dadurch nicht mehr schwer arbeiten. Deshalb verkaufte er 1782 die Mühle an seinen
gleichnamigen Sohn für 500 fl., der jedoch bereits 1789 starb.
Witwe Anna Rosina übernahm das Grundstück und heiratete 1799 Joh. Friedrich
Hermsdorf, der für die Mühle 500 fl. zahlte.

1808 verkaufte Hermsdorf für 1700 Taler an Joh. Christian Friedrich Uhlig,
Pachtmüller in Neukirchen bei Chemnitz

1811 ging die Mühle für 1690 Taler an Joh. Karl Gottlieb Wächter, Sohn des
Lastauer Müller über 3)

1859 wurde als Mühlenauszügler in Penna Friedrich Gotthold Köhler und als
Mühlenbesitzer in Penna 1859 und 1860 ein Friedrich Wilf. Lehmann
genannt 2)

1862 war Christian Gottlob Graichen Mühlenbesitzer in Penna 2)

Quelle:

1) Studienrat Prof. Dr. W. Clemens Pfau, Beiträge zur Geschichte der Wasser-
mühlen in der Rochlitzer Gegend, 1925

2) Tauf- Nachrichten der Kirche Seelitz, 1859 - 1869

3) Taufregister der Seelitzer Kirche
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http://www.rochlitzer-muldental.de
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